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Baseline - Kühlschmiermittel - Übersicht 

Spanabhebende Metallbearbeitung ist ohne Kühlschmierstoffe nicht denkbar. 

Kühlung, Schmierung sowie der Abtransport der Späne sind unerlässliche Voraussetzungen, um 
einen reibungslosen Arbeitsablauf zu gewährleisten. 

Moderne hebro®-Kühlschmiermittel erhöhen die Werkzeugstandzeiten und verlängern die 
Wechselintervalle. 

Nutzen auch Sie diese Vorteile! 

hebro®-Baseline-Kühlschmiermittel bringen Ihnen erkennbare 
Vorteile und Nutzen 

Wirtschaftlich Hohe Langzeitstabilität! Dadurch verlängert sich die Standzeit um ein 
Vielfaches gegenüber herkömmlichen Kühlmitteln. Senkung der Still-
standzeiten und Lohnkosten. Längere Lebensdauer der Werkzeuge. 
Hohe Oberflächengüte. 

Kostengünstig Hohe Wirtschaftlichkeit durch geringe Einsatzkonzentration. 

Anwenderfreundlich Die Emulsionen sind angenehm im Geruch und haben sich als gut 
hautverträglich erwiesen. 

Werterhaltend Spezielle Additive stellen einen ausgezeichneten Korrosionsschutz für 
Metallbearbeitungsmaschinen, Werkzeuge und Werkstücke sicher. 

Umweltschutz Unsere Produkte entsprechen den höchsten Anforderungen und sind 
aufgrund ihrer biologisch abbaubaren Bestandteile in hohem Maße 
umweltverträglich. 

Arbeitsschutz Unsere Produkte entsprechen den aktuellen Gesetzgebungen und sind 
gegen die Bildung von Nitrosaminen inhibiert. 

hebro®chemie – Zweigniederlassung der Rockwood Specialties Group GmbH, Rostocker Straße 40, 41199 Mönchengladbach,
T. +49.(0)2166.6009-0, F. +49.(0)2166.6009-99, info@hebro-chemie.de, www.hebro-chemie.de
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